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Vorwort 

 
 

Der Homöopathische Verein Heidenheim wurde am 7. November 1886 gegründet und hatte 

bereits nach dem ersten Jahr 200 Mitglieder. Damit gehört er zu der großen Zahl der Vereine, 

die in den ersten beiden Jahrzehnten nach der Reichsgründung entstanden. Die Mitgliederzahl 

zeigt, wie schnell er erfolgreich war und zu einem der größeren Vereine seiner Art wurde. Das 

führte über die Jahrzehnte zu einer fast als professionell zu bezeichnenden Verwaltung – 

ausschließlich durch ehrenamtliche Vereinsmitglieder. Nach dem Zweiten Weltkrieg wirde 

der Verein bald wieder gegründet. Er ist bis heute aktiv. Schließlich hat sich der 

Heidenheimer Verein immer wieder anlässlich von Jubiläen seiner eigenen Geschichte 

erinnert. 

So ist es ein Glücksfall, dass das Schriftgut dieses bedeutenden Vereins umfassend erhalten 

wurde und nun der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden kann. Damit können 

beispielhaft für die homöopathische Laiengesundheitsbewegung die vielfältigen örtlichen 

Aktivitäten und die überregionale Lobbyarbeit nachvollzogen werden. Eine exzellente 

Ausgangsbasis für weitere Forschungen bietet die veröffentlichte Magisterarbeit von Eberhard 

Wolff, Gesundheitsverein und Medikalisierungsprozess. Der Homöopathische Verein 

Heidenheim/Brenz zwischen 1886-1945, Tübingen 1989. Die damals für diese Arbeit 

geführten Interviews wurden dem Bestand hinzugefügt. Sie erlauben es, die Selbstdarstellung 

wichtiger Akteure nachzuvollziehen. 

 

Für die archivische Aufarbeitung durch Nicole Schweig 2004 und Sandra Dölker 2013 wurde 

die bestehende Ordnung weitgehend respektiert. Lediglich solche Fotos, die sich nicht direkt 

auf die Jubiläen und Ausstellungen beziehen, wurden in die Bildsammlung zur 

Homöopathiegeschichte eingeordnet. Die Liste im Anhang weist den Zusammenhang mit dem 

Vereinsarchiv aus. Das gilt auch für Liste der übergebenen Bücher, die in der Bibliothek 

eingearbeitet wurden. 

 

Lediglich die Protokolle über Sitzungen nach dem Zweiten Weltkrieg sind etwas lückenhaft 

und fragmentarisch, ihnen sind beigefügt die Mitgliedslisten aus der Vorkriegszeit, die selbst 

nach Beitrittsdaten sortiert sind. 

 

Stuttgart, im April 2013      Prof. Dr. M. Dinges 
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Verzeichnis des Bestandes Homöopathischer Verein Heidenheim 
 
 

1. Vereinsgründung 
 
         
1  1900-1948 

 
Satzungen 

 Satzung und Mitgliedsbescheinigung, 1900-1930, (Nr. 1-3) 
 Satzungsentwürfe, 1946 und 1947, (Nr. 4, 5) 
 Satzung der Frauengruppe, 1947, (Nr. 6) 
 Satzung, 1948, (Nr. 7) 
 Satzung des homöopathischen Laienvereins Brenzgau, 1909, (Nr. 8)  
 Satzung Süddeutscher Verband für Homöopathie und Lebenspflege, 1928, (Nr. 9) 
 Satzung Reichsbund für Homöopathie und Lebenspflege (Hahnemannbund) e.V., 
      1935 und 1940, (Nr. 10, 13) 
 Muster einer Satzung eines Vereins des Deutschen Volksgesundheitsbundes, ca. 1940, 

(Nr. 11) 
 Satzung des Deutschen Volksgesundheitsbundes e.V., ca. 1940, (Nr. 12) 
 Stempel Homöopathischer Verein HDH, (Nr. 13) 

         
 

2. Vereinsorganisation 
 

 
6  1902-1954 
 

Beitragserhebung, Kasse 
 Beitragsbuch nach Namen sortiert, 1902, (Nr. 1) 
 Karteikarten des Verein, nach Straßen, 1947, (Nr. 2-49) 
 Beitragsbuch nach Straßen sortiert, 1948, (Nr. 50) 
 Beitragsbuch nach Straßen sortiert, 1948, (Nr. 51) 
 Mitgliederverzeichnis nach Straßen sortiert für den Unterkassierer, 1946-1948, 
      (Nr. 52) 
 Kassenbuch, 1914-1954, (Nr. 53) 
 Kassenprüfberichte, 1904-1953, (Nr. 54-101) 
 Sparbuch, 1927, (Nr. 102) 
 Kassenbuch Gartenkommission, 1946-1948, (Nr. 104)  

 
 

7 1892-1949 
 
Bibliothek, Allgemeine Korrespondenz 

 Zeitungsartikel zu homöopathischen Themen, 1892-1914  
 Allgemeine Korrespondenz, 1911-1949   
 Police der Feuerversicherung, 1931 
 Liederheft für Homöopathische Vereine, 1933 
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 Ausleihbuch der Bibliothek, 1925-1930 
 Bücher-Verzeichnis, August 1953, (Nr. 1 und 2) 
 

 
8 1959-1994 

 
Korrespondenz und Vortragsmanuskripte des Vereinsvorsitzenden, Vereinsorganisation, 
gesamte Vereinsarbeit  

 
 

9 1971-1994 
 
Korrespondenz mit Mitgliedern, Organisation von Vorträgen und Vereinsausflügen (u.a. 
Anmeldezettel)  
    
 

10  1886-1913 
 
Protokollbücher 

 Mitgliederversammlungen, 1886-1900, (Nr. 1) 
 Mitgliederversammlungen, 1900-1904, (Nr. 2) 
 Mitgliederversammlungen, 1904-1913, (Nr. 3) 

 
 

11  1913-1942  
 
Protokollbücher 

 Ausschußsitzungen, 1913-1942 
 Mitgliederversammlungen, 1913-1927 

 
 

12  1927-1940 
 
Protokollbücher 

 Mitgliederversammlungen, 1927-1940 
 
 

13  1940-1963 
   
Protokollbücher 

 Mitgliederversammlungen, 1940-1963 (Nr. 1) 
 Ausschußsitzungen, 1943-1951 (Nr. 2) 
 
14  1951-1966 

 
Protokollbücher 

 Ausschußsitzungen, 1951-1958 
 Ausschußsitzungen, 1964-1966 
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15  1968-1973 
 
Protokolle und Korrespondenz 

 der Mitglieder-, Ausschuß- und Jahreshauptversammlungen, 1968-1973     
 Schriftverkehr, 1968-1973 

 
 

16  1974-1977 
 
Protokolle und Korrespondenz 

 der Mitglieder-, Ausschuß- und Jahreshauptversammlungen, 1974-1977 
 Schriftverkehr, 1974-1977 
 

 
17  1978-1989 

 
Protokolle und Korrespondenz 

 der Mitglieder-, Ausschuß- und Jahreshauptversammlungen, 1978 und 
      1986-1989 
 Schriftverkehr, 1978 und 1986-1989 
 

 
18  1990-1994 

 
Protokolle und Korrespondenz 

 der Mitglieder-, Ausschuß- und Jahreshauptversammlungen, 1990-1994 
 Schriftverkehr, 1990-1994 
 

 
19  1995-1997 

 
Protokolle und Korrespondenz 

 der Mitglieder-, Ausschuß- und Jahreshauptversammlungen, 1995-1997 
 Schriftverkehr, 1995-1997 

 
 
 
 

3. Mitgliederorganisation 
 

 
2  1886-1939 

 
Mitgliedskarten des Hauptvereins 

 Nach Eintrittsdaten, (Nr. 1-410)  
 
 

3  1886-1939 
 
Mitgliedskarten 
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 Hauptverein, nach Eintrittsdaten, 1939-1947, (Nr. 1-149) 
 Ehrenmitgliedskarten, graubraun, A-Z, 1947, (Nr. 150-176) 
 Frauengruppe, A-Z, 1944-1947, (Nr. 177-258) 

 
 

4  1886-1947 
 
Karteikarten 

 Mitglieder im Verein, A-S, (Nr. 1-430) 
 
 

5  1886-1947 
 
Mitgliederverzeichnisse 

 Karteikarten im Verein, S-Z, (Nr. 1-79) 
 A-Z, 1926, (Nr. 80) 
 Listen, ca. 1941, (Nr. 81-89) 
 Heft, nach Straßen sortiert, 1946, (Nr. 90) 
 Buch, A-Z, 1946, (Nr.91) 
 Listen A-Z, 1947-1948, (Nr. 92-102) 
 Anwesenheitslisten, ca. 1948, (Nr. 103) 
 Aufnahmescheine, 1950-1952, (104-108) 
 Ehrenmitgliedsurkunde Güttinger, 1957, (Nr. 109) 
 

 
 
4. Besondere Aktivitäten 

 
 

20  nach 1886-nach 1925 
 
Absichtserklärungen zur Behandlung durch einen homöopathischen Arzt nach  
Vereinen  

 Heidenheim, nach 1886, (Nr. 1-84), 
 Giengen, nach 1894, (Nr. 1-15),  
 Schnaitheim, nach 1902,  (Nr. 1-16) 
 Nattheim, nach 1909, (Nr. 1-4) 
 Mergelstetten, nach 1913, (Nr. 1-14) 
 Herbrechtingen, nach 1913, (Nr. 1-18) 
 Königsbronn mit den Gemeinden Ochsenberg, Itzelberg, Datum nicht feststellbar, 

(Nr.1-22) 
 Zang, nach 1919, (Nr. 1-22) 
 Hürben, nach 1925, (Nr. 1-4) 
 Bolheim, nach 1920, (Nr. 1-5) 

 
 

21  1920-1951 
 
Freiluftbad: Finanzen 

 Kassenbuch, 1920-1948, (Nr. 1) 
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 Bankbelege, 1949, (Nr. 2) 
 Kontoauszüge, 1945-1951, (Nr. 3-12) 
 Lageplanskizze, (Nr. 13) 
 Kontobuch Ortsgirokasse,  1920-1933, (Nr. 14) 
 Kassenbuch Einnahmen/Ausgaben, 1942-1949, (Nr. 15) 
 Quittungen, (Nr. 16-29) 

 
 

22  1919-1949 
 
Freiluftbad: Organisation 

 Buch mit Versammlungsprotokollen, 1922-1949, (Nr. 1) 
 Korrespondenz Gründung und Organisation, 1919-1947, (Nr.2) 
 Allgemeine Korrespondenz, 1922-1948, (Nr. 3) 
 Presseberichte, ca. 1920-1937, (Nr. 4) 

 
 

23  1966-1985 
 
Vereinsheim 

 Satzung, 1966 
 Baupläne, Baugenehmigung, Bauorganisation, 1967-1985 
 Kontoauszüge von Spenden zum Wiederaufbau, 1985 
 
 
24  1904-2011 

 
Vereins- und Bezirksjubiläen 

 Korrespondenz des Vereins zur Wiedergründung 1946 und mit der Militärregierung; 
            Versammlungserlaubnis der Militärregierung; Zeitungsartikel; Aufnahmescheine;                               
             Mitgliedskarten;  Mitgliedsbescheinigungen; Mitgliederlisten 1941; Kleine 
             Dankesurkunde Adolf Hitlers an den Verein für eine Metallspende 1941; 

       Presseberichte, 1914-1986, (Nr. 1) 
 Festschrift zum 40jährigen Jubiläum (Verein), 1926, (Nr. 2) 
 Festschrift zum 100jährigen Jubiläum (Verein) und 75jährigen Jubiläum (Bezirk), 

1986, (Nr. 3) 
 Fotos zum 100jährigen Jubiläum 

 Festschrift zum 125jährigen Jubiläum (Verein), Homöopathenlied 

 
25 1995-1996 

 
Ausstellung 200 Jahre Homöopathie 

 Ausstellungsorganisation und Korrespondenz zur Ausstellungskonzeption und        
- organisation; Versicherungspolice für die Ausstellung; Ausstellungsplakat; 
Presseberichte, 1995-1996 

  Fotos zur Ausstellungsdokumentation  
 
 

26 1912-1996 
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Krankenhaus 

 Spendenbuch Freibettspende, 1912, (Nr. 1) 
 Spendenbuch Freibettspende, 1916-1918, (Nr. 2) 
 Satzung und Gesprächsprotokolle Verein-Krankenhaus, 1970-1972 
 Presseberichte, 1969-2002 
 Korrespondenz, 1970-2002 
 Festschrift 50jähriges Jubiläum homöopathische Belegabteilung, 1996 
 Homöopathische Monatsblätter, November 1937, (Nr. 3) 
 Homöopathische Monatsblätter, Januar 1938, (Nr. 4) 
 Homöopathische Monatsblätter, März 1939, (Nr. 5) 
 Homöopathische Monatsblätter, April 1939, (Nr. 6) 
 Leipziger Populäre Zeitschrift für Homöopathie, Oktober 1941, (Nr. 7) 
 Werbebroschüre „Das ärztliche Volksbuch“ 1929, (Nr. 8) 
 Verschiedene Vereinsfotos, (Nr. 9-22) 

  
   
27 1949 

 
Verzeichnis des Vereins-Archivs, 1949 
 
 
       30            1892-1944 
Dokumente Vereinsarchiv (durchnummeriert, vgl. Verzeichnis in 27):   
 

● Kontoauszüge der Frauengruppe des Homöopathischen Vereins Heidenheim 
● Glückwunsch zum 50jährigen Jubiläum (1936)  
● Mitgliederliste deutscher Volksgesundheitsverein Heidenheim (1943/1944) 
● Mitgliederliste von Giengen (1892) 
● Extra-Beiträge für das Freibett zum homöopathischen Krankenhaus Stuttgart 
● Protokoll Dr. Meyer von 1911 (homöopathischer Arzt) 
● Programm Stiftungsfest (1906) 

 
       31           1910-1946 
Dokumente Vereinsarchiv (durchnummeriert, vgl. Verzeichnis in 27): 
 

● Eintrittskarte 
● Praktischer Ratgeber bei botanischen Exkursionen (1910) 
● Mitgliedskarte 
● Zeitkarten für Arbeiten im Heilpflanzengarten 
● Wahl der Beisitzer in der Gartenkommission 
● Übersichtsskizze zur Gartenanlage, Bericht der Gartenkommission. 

 
 
       32           1946-1958 
 
Dokumente Vereinsarchiv (durchnummeriert, vgl. Verzeichnis in 27): 
 

● Prolog zur Feier des 20jährigen Stiftungsfestes 
● Hauptversammlung 
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● Rundbriefe (1958) 
● Bücherverzeichnis 
 
 

       33           1914-1948 
 
Dokumente Vereinsarchiv (durchnummeriert, vgl. Verzeichnis in 27): 
 

● Mitgliederverzeichnisse 
● Auflistung der Vorstände 
● Gemeinderatsprotokoll (1919) 
● Veranstaltungsübersicht 
● Kopie eines Briefes von Richard Haehl an den Verein (1914) 
● Kopie Gründungsurkunde (1886) 

 
 
 
       34          1926-1984 
 
Dokumente des 1. Vorsitzenden Fritz Gauß 
 

● 4 Liederhefte für homöopathische Vereine (1933) 
● 1 Liederheft „Was wir singen“ (Loewedruck Königsbronn) 
● Jubelfeier Homöopathischer Verein Heidenheim an der Brenz (1926) 
● Briefmarke 200 Jahre Homöopathie 
● Urkunden für  Fritz Gauß (25 Jahre Mitgliedschaft 1966, Ehrenvorstand 1971) 
● Zeitungsausschnitte (zum Brand des Vereinsheims 1984), Mitteilungsblätter 
● Korrespondenz, Nachruf Fritz Gauß 
● Plan zum Heilpflanzengarten (1946) 
 
 
 

 
5. Unterlagen zur Magisterarbeit von Eberhard Wolff 
 
 

28 1989 
 
Unterlagen zur Magisterarbeit von Eberhard Wolff, 1989 
Kassetten mit Interviews zum Homöopathischen Verein Heidenheim: AV-Bestand 8002-8006 
 
 
 
       29            1986 
 
Manuskript von Eberhard Wolf: Zum Entstehungs- und Ausbreitungsprozess der 
homöopathischen Laienvereinsbewegung (68 Seiten) 
 
 

 
 


